
 2020
Einladung zur ordentlichen Kirchgemeinde-Versammlung
Dienstag, 18. Mai 2021 | 20.00 Uhr
im Pfarreizentrum St. Johannes, Walchwil

Katholische Kirchgemeinde Walchwil

Traktanden

1.	 Genehmigung des Protokolls der Kirchgemeindeversammlung vom 17. November 2020.

2.	 Bericht des Kirchenrates und Genehmigung der Jahresrechnung 2020.

RECHNUNG

Die Vorlage der Kirchgemeindeversammlung wird allen Haushaltungen in Walchwil zugestellt. 
Diese Vorlage und das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 17. November 2020 sind 
beim Pfarramt erhältlich, auf www.kg-walchwil.ch aufgeschaltet und liegen im Schriftenstand 
der Pfarrkirche und des Pfarreizentrums zur Einsichtnahme auf.

Stimmrecht
Das Stimmrecht an der Kirchgemeindeversammlung haben alle auf dem Gebiet der Kirchgemeinde 
Walchwil wohnhaften katholischen Schweizerbürgerinnen und Schweizerbürger sowie katho- 
lische Ausländerinnen und Ausländer mit Niederlassungsbewilligung, die das 18. Altersjahr  
zurückgelegt und den Heimatschein mindestens fünf Tage vor der Versammlung bei der Ein- 
wohnerkontrolle Walchwil hinterlegt haben.

Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung laden wir Sie, sofern die pan- 
demische Situation dies erlaubt, herzlich zu einem Apéro ein.
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Ressort			   im Amt seit

Personal 	 Karl Huwyler, Präsident 	 (Stv. Rolf Reinhard) 	 2010
Seelsorge / Pfarreirat 	 pendent		
Vereine / Pfarreizentrum	 Barbara Schmuki-Rust 	 (Stv. Renate Zimmermann)	 2016
	 Vizepräsidentin 
Infrastruktur / Bau	 David Odermatt	 (Stv. Barbara Schmuki)	 2018
Finanzen	 Rolf Reinhard 	 (Stv. Karl Huwyler)	 2020

Kanzlei / Liegenschaften	 Renate Zimmermann		  2013
Weibel	 Thomas Fischlin 		  2019

Kirchenrat

Kirchenschreiberin / Kirchenweibel

Präsidentin 	 Monika Hürlimann-Iten 		  2017
Mitglieder 	 Joseph Jung		  2018
	 Beatrice Flüeler-Rust		  2019

Kath. Kirchgemeinde, 6318 Walchwil

Rechnungsprüfungskommission

Postadresse
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Teil 1
1.	 Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 19. November 2019 wird unter Verdankung an die 

Schreiberin, Renate Zimmermann, einstimmig genehmigt.
2.	 Die Abrechnung Projektkredit «Innenreinigung der Pfarrkirche und der Antoniuskapelle» wird einstimmig 

genehmigt.
3.	 Der Antrag des Kirchenrates und der Rechnungsprüfungskommission zur Annahme der Rechnung 2019 mit 

einem Gewinn von Fr. 154’190.89 wird einstimmig genehmigt.

Teil 2
1. 	 Der Antrag des Kirchenrates und der Rechnungsprüfungskommission zur Annahme des Budgets 2021 mit 

einem geplanten Ertragsüberschuss von Fr. 98’200.– und zur Reduktion des Steuerfusses auf 12 % des 
kantonalen Ansatzes wird einstimmig genehmigt. 

2.	 Der Finanzplan 2022 –2025 wird zur Kenntnis genommen.
3.	 Dem Kreditantrag für Ersatz / Erneuerung der Kircheninnenbeleuchtung wird einstimmig zugestimmt.
4.	 Die Interpellation «Pfarrgarten» wird beantwortet.

Antrag des Kirchenrates

Der Kirchenrat beantragt, das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 17. November 2020 zu genehmigen.

Genehmigung des Protokolls der Kirchge- 
meindeversammlung vom 17. November 2020  
(35 Stimmberechtigte)

TRAKTANDUM 1
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TRAKTANDUM 2

Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Das vergangene Jahr 2020 wird sicher als «Corona-Jahr» in Erinnerung bleiben – nicht als Krönung von etwas, 
sondern als ein Jahr, welches uns alle sehr stark herausgefordert hat. Im Rahmen der vom Bundesamt für  
Gesundheit herausgegebenen Vorschriften haben wir versucht, dass Pfarreileben so gut wie möglich «am Leben» 
zu erhalten. Wir sind uns bewusst, dass die fehlenden sozialen Kontakte vielen schwer gefallen sind, und dass 
auch die beste Live-Übertragung das Original nie ganz ersetzen kann. Der Erfolg unseres «50+50-Projekts» mit 
der Nutzung des Pfarreisaales für die Übertragung von stark frequentierten Gottesdiensten hat aber gezeigt, 
wie erzwungene Alternativen von vielen Pfarreiangehörigen sehr geschätzt werden.

Der temporäre Rückzug unseres Gemeindeleiters Ralf Binder im vergangenen Herbst ins Benediktinerkloster 
Münsterschwarzach hat uns vor neue Herausforderungen gestellt. Diese konnten wir dank des funktionierenden 
Pastoralraums Zug Walchwil meistern. Mit dem Jahresbericht des Pastoralraums auf Seite 30 möchten wir Ihnen 
einen Einblick in die Strukturen und Aktivitäten des Pastoralraums geben.

Exakt auf den letzten Tag des Jahres hat die SVP-Fraktion des Kantons Zug beim Kantonsrat eine Motion ein-
gereicht, welche die Freiwilligkeit der Kirchensteuern für juristische Personen – d.h. eine schlecht getarnte  
Abschaffung dieser Steuern – verlangt. Mit einem ersten Blick in die Rechnung könnte man meinen, dies sei aus 
finanzieller Sicht für die Kirchgemeinde und Pfarrei Walchwil nicht so dramatisch – entsprechen diese Steuern 
doch «nur» 8,5% der gesamten Steuererträge. Dabei gilt es aber zu bedenken, dass unser Anteil am kantonalen 
Steuerausgleich von Fr. 481’903.– ausschliesslich durch die Kirchensteuern von juristischen Personen in anderen 
Kirchgemeinden finanziert wird. Bei dieser «Abschaffungsmotion» geht es aber nicht nur um finanzielle Aspek-
te – die Kirchgemeinden müssten einen erheblichen Teil ihres sozialen Engagements für die Gesellschaft stark 
reduzieren.

Gerade in der heutigen Zeit kommt dies einem Affront gegenüber den Schwächeren in unserer Bevölkerung 
gleich. Aus Aktualitätsgründen Informieren Sie sich am besten in der Presse und den entsprechenden Websites 
über die potenziellen Folgen bei einer Erheblicherklärung dieser Motion.

Der folgende Link gibt Ihnen einen ersten Eindruck über das Gesamtengagement der Katholischen Kirche im  
Kanton Zug: www.katholische-kirche-zug.ch/blog/so-werden-im-kanton-zug-die-kirchensteuern-verwendet/

Leider erscheinen in der Tagespresse immer wieder Artikel zu den Kirchenaustritten. Die Beweggründe dazu 
sind vielfältig. Der Kirchenrat ist überzeugt davon, dass wir vor Ort alles Mögliche unternehmen müssen, ein 
sinnstiftendes, die Gesellschaft unterstützendes Pfarreileben zu ermöglichen. Auch wenn die wiederholten, 
nicht entschuldbaren Skandale uns jedes Mal tief betreffen, sollte ein Austritt nicht die Antwort sein. Arbeiten 
wir lokal an der «Baustelle Kirche» mit – nur so können wir zu Änderungen beitragen!

Bericht des Kirchenrates und Genehmigung  
der Jahresrechnung 2020
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TRAKTANDUM 2

	 2016	 2017	 2018	 2019	 2020
Anzahl Katholiken (Anfang Jahr)	 1’679	 1’687	 1’656	 1’631	 1’650
– 	 Todesfälle	 (7)	 (14)	 (10)	 (12)	 (19)
+ 	 Taufen	 15	 12	 16	 10	 15
– 	 Austritte	 (4)	 (9)	 (7)	 (26)	 (17)
+ 	 Eintritte	 1	 1	 2	 3
+ / – 	Netto-Migration	 3	 (21)	 (10)	 44	 17
– 	 Umstellung auf kantonale Zahlen 			   (16)
Anzahl Katholiken (per 31.12.)	 1’687	 1’656	 1’631	 1’650	 1’646
 
(in Klammern negative Zahlen)

Dank des im Vergleich zum Budget substanziell höheren Fiskalertrags und tieferen Kosten kann die Kirchge-
meinde einen historischen Überschuss präsentieren.

Die Gesamtkosten 2020 von Fr. 1’434’185.– liegen 10 % unter dem Budget und knapp 6 % unter 
den Vorjahreszahlen. Corona-bedingt sind viele Pfarrei- und Kultusangebote dem Lockdown zum Opfer ge-
fallen, was sich auf die Kosten ausgewirkt hat. Auch hatten wir Personalabgänge und Ausfälle, die zu tieferen 
Ausgaben geführt haben. 

Dank weiterhin hohen Steuereinnahmen und einem hohen Ertrag aus dem kantonalen Steuerausgleich liegen 
die Gesamterträge von Fr. 1’801’643.– um 10,6 % über dem Budget und knapp 8 % über dem 
Vorjahr. Bei den Steuererträgen von natürlichen Personen konnten wir wiederum einen hohen Betrag aus 
früheren Perioden verbuchen. Auch der Ertrag aus dem kantonalen Steuerausgleich ist höher ausgefallen als 
budgetiert.

Diese beide Faktoren führen zu dem sehr erfreulichen Ertragsüberschuss von Fr. 367’458.– statt dem 
budgetierten Überschuss von Fr. 34’700.–. Auch wenn es aktuell das primäre finanzielle Ziel der Kirchge-
meinde ist, die hohe Verschuldung abzubauen, schlägt der Kirchenrat der Kirchgemeindeversammlung vor, 
einen Teil des Überschusses an Institutionen zu spenden, welche diejenigen unterstützen, die in der heutigen 
Zeit von Ängsten und Problemen geplagt sind und eine unsichere Zukunft vor sich haben. Details dazu finden 
Sie im Antrag zur Verwendung des Überschusses. Wir würden uns freuen, den betroffenen Menschen ein 
kleines «Licht aus Walchwil» senden zu können.

Wie gewohnt sind folgend einzelne grössere Abweichungen oder Informationen zu den einzelnen Positionen 
aufgelistet. Die Nummern der Kommentare beziehen sich jeweils auf die entsprechende Zahl in Erfolgsrech-
nung und Bilanz.
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Nr.	 Kommentar
1 	 Die Entschädigungen wurden gemäss dem im November 2019 angenommenen Personalreglement an-

gepasst. Die Entschädigungen wurden teilweise auf anderen Kostenstellen verbucht als ursprünglich 
budgetiert. Somit hat es auf Kostenstellen-Ebene gewisse Verschiebungen ergeben.

2	 Der krankheitsbedingte Ausfall wurde nach der üblichen Wartefrist von der Krankentaggeldversicherung 
gedeckt. 

3	 Corona-bedingt mussten viele Pfarrei- und Kultusangebote abgesagt werden. Dies hat dazu geführt, 
dass weniger Sakristan-Aushilfen gebraucht wurden und auch weniger Kultus- und Materialaufwand 
angefallen ist. Auch das beliebte Chilä Kafi konnte nur teilweise betrieben werden. 

4	 Sandra Ruppli hatte ihre Anstellung auf den Sommer 2020 gekündigt und Sr. Luzia musste ihre Anstel-
lung gesundheitsbedingt ebenfalls auf diesen Zeitpunkt aufgeben. Gewisse Religionsstunden konnten 
durch den Gemeindeleiter und Aushilfen aus dem Pastoralraum gedeckt werden, einige sind aber leider 
ausgefallen.

5	 Nebst den üblichen Unterhaltsarbeiten wurde im Berichtsjahr beim Pfarreizentrum die Fassade gereinigt 
und das Parkett wurde auf Vordermann gebracht. 

6	 Ende 2020 konnten wir ein Darlehen über Fr. 700’000.– an die EG Walchwil zurückbezahlen. Die durch-
schnittliche Restlaufzeit der Darlehen beträgt per 31.12.2020: 2,7 Jahre (per 31.12.2019: 3,7 Jahre). Der 
durchschnittliche Zins beträgt 0,89 %. Das Darlehensportefeuille setzt sich wie folgt zusammen: 

EG Walchwil	 700’000 	 0,35 %	 10.11.2023
EG Walchwil	 1’000’000	 0,35 %	 21.05.2024 
KG Baar	 300’000	 0,50 %	 09.11.2022 
KG Zug	 400’000	 0,35 %	 31.12.2021
Raiffeisen	 750’000	 1,00 %	 11.03.2022
Raiffeisen	 1’000’000	 1,04 %	 29.04.2023
ZKB	 500’000 	 0,61 % 	 31.07.2022
ZKB	 1’000’000 	 1,81 % 	 11.03.2024
ZKB	 500’000	 1,35 % 	 31.07.2027

7	 Im Kanton Zug konnten wir nochmals von einem wirtschaftlich erfolgreichen Jahr profitieren; der Effekt 
von Corona wird sich erst verzögert auf unsere Jahresrechnung niederschlagen. Die Einkommenssteuer 
natürlicher Personen für frühere Jahre lag wiederum über dem langjährigen Mittel. 

8	 Der Quellensteueraufwand ergibt sich durch Personen, die in die ordentliche Besteuerung wechseln und 
die bereits bezahlte Quellensteuer angerechnet wird.

9	 Im Berichtsjahr hatten wir einen Mieterwechsel. Die Mietzinsen für den Pfarrhof mussten angepasst 
werden, um die Attraktivität des Mietobjekts zu erhalten.
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10	 Auch beim kantonalen Steuerausgleich der VKKZ konnten wir dank der bisher guten wirtschaftlichen 
Lage einen ausserordentlich hohen Betrag verbuchen. Das Budget ergab noch einen tieferen Betrag, da 
sich in der Berechnung ein Fehler eingeschlichen hatte.

11	 Die flüssigen Mittel sind trotz der Rückzahlung eines Darlehens über Fr. 700’000.– immer noch hoch. 
Dies ist einerseits auf das erfreuliche Jahresergebnis zurückzuführen und andererseits hat die Steuer- 
verwaltung Zug die Abrechnung mit den Gemeinden umgestellt (siehe auch nächster Punkt). Dies hat 
zu einem substantiellen Geldzufluss geführt. Diese Mittel werden für die Rückzahlung von Darlehen 
verwendet.

12	 Die Steuerverwaltung Zug hat Ende letzten Jahres eine neue Software eingeführt. Mit der Umstellung 
hat die Steuerverwaltung auch von der bisher vereinbarten auf die vereinnahmte Methodik gewechselt. 
Somit wurden Steuervorauszahlungen von Steuerpflichtigen vom Kanton an die Gemeinden weiterge-
reicht. Diese Vorauszahlungen von rund Fr. 400’000.– sind in der Position «Passive Rechnungsabgren-
zung» abgegrenzt. Die Steuerforderungen sind durch die Umstellung rund Fr. 100’000.– angewachsen.

TRAKTANDUM 2
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Hauptzahlen

Rechnung
2020

Budget 
2020

Rechnung
2019

1.

2.

3.

4.

5.

6.

Erfolgsrechnung
Gesamtertrag
Gesamtaufwand
Rechnungsergebnis

Investitionsrechnung VV
Ausgaben
Einnahmen
Nettoinvestitionen

Bilanz
Aktiven
Finanzvermögen
Verwaltungsvermögen
Passiven
Fremdkapital
Eigenkapital

Steuererträge und Steuerausgleich
Steuern natürliche Personen
Steuern juristische Personen
Kant. Finanzausgleich

Personalbestand

Kennzahlen
Steuerfuss %
Bruttoverschuldungsanteil	 1

Nettoverschuldungsquotient	 2

Selbstfinanzierungsgrad %	 3

Selbstfinanzierungsanteil %	 4

Investitionsanteil	 5

Zinsbelastungsanteil %	 6

Kapitaldienstanteil %	 7

Anzahl Katholiken
Nettoschuld pro Katholik

1’801’643
1’434’185
367’458

—
—
—

9’947’805
4’156’232
5’791’574

9’947’805
7’285’049
2’662’757

1’635’363
1’071’746

81’714
481’903

 4,90 

12,5 %
382 %
271 %

n/a
34,3 %

0,0 %
3,6 %

15,3 %
1’646
1’901

1’629’400
1’594’700

34’700

—
—
—

9’483’000
3’691’000
5’792’000

9’483’000
7’265’000
2’218’000

1’466’600
964’000

70’200
432’400

 4,90 

12,5 %
438 %
346 %

n/a
13,8 %
0,0 %
3,5 %

15,2 %
1’620

 2’206 

1’674’454
1’520’263
154’191

58’259
15’070

43’189

9’816’764
3’833’730
5’983’034

9’816’764
7’521’465
2’295’299

1’495’938
1’053’164

77’029
365’745

 4,90 

13,0 %
413 %
326 %
805 %
20,8 %
4,2 %
3,3 %

14,8 %
1’650
2’235

Erklärungen zu den Kennzahlen siehe nächste Seite
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Beschreibung der Kennzahlen 

1	� Der Bruttoverschuldungsanteil dient zur Beurteilung der Verschuldungssituation bzw. der Frage, ob 
die Verschuldung in einem angemessenen Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen steht.

 
	� < 50 % = sehr gut | 50 % bis 100 % = gut | 100 % bis 150 % = mittel | ●  

150 % bis 200 % = schlecht | > 200 % = kritisch

	 �Walchwil: Dank den hohen Steuereinnahmen und dem Kantonalen Finanzausgleich konnte die Brutto- 
verschuldung leicht reduziert werden. Mit 382 % liegt Walchwil aber immer noch am oberen Ende der 
Skala. Grössere Investititionen können und dürfen nicht mehr getätigt werden. Die Refinanzierung muss 
langfristig erfolgen, da der Geldfluss nur eine langsame Amortisation der Darlehen ermöglicht.	

2	� Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil der Fiskalerträge (direkte Steuern der na- 
türlichen Personen und juristischen Personen) erforderlich wäre, um die Nettoschulden abzutragen. Als 
Richtwerte gelten:

	 < 100 % = gut | 100 % bis 150 % = genügend | > 150 % = schlecht 

Walchwil: Wie schon beim Bruttoverschuldungsanteil hat der Bau des Pfarreizentrums seine Spuren 
hinterlassen (271 %). Dank dem erheblichen Finanzvermögen (Wohnungen Pfarreizentrum und Pfarrhof) 
kann die kritische Kennzahl etwas gemildert werden. Es wird noch einige Jahre dauern um diese Kennzahl 
in den <genügenden> Bereich zu bekommen.	

3	 Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt die Selbstfinanzierung in Prozenten der Nettoinvestitionen. Jeder  
	 Selbstfinanzierungsgrad unter 100 % führt zwangsläufig zu einer Neuverschuldung. Daher sollte der  
	 Selbstfinanzierungsgrad mittelfristig im Durchschnitt gegen 100 % betragen. Als Richtwerte gelten:
 
	� bis 80 % = ungenügende Selbstfinanzierung | 80 % bis 100 % = tragbare Selbstfinanzierung |  

über 100 % = gute Selbstfinanzierung

	 �Die Kennzahl zeigt auf, welchen Anteil ihrer Nettoinvestitionen eine öffentliche Körperschaft aus eigenen 
Mitteln finanzieren kann.

 
	� Walchwil: Investitionen sollten bei einem Selbstfinanzierungsgrad von höher als 150 % erfolgen um die 

Investitionen des Pfarreizentrums vernünftig amortisieren zu können. Im Rechnungsjahr wurden keine 
Investitionen getätigt.	
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4	� Der Selbstfinanzierungsanteil zeigt die Selbstfinanzierung in Prozenten des laufenden Ertrags.  
Als Richtwerte gelten:

 
	 > 20 % = gut | 10 % bis 20 % = mittel | < 10 % = schlecht
 
	� Die Kennzahl gibt an, welchen Anteil ihres Ertrages eine öffentliche Körperschaft zur Finanzierung ihrer 

Investitionen aufwenden kann.

Walchwil: Dank den hohen Steuereinnahmen ist diese Kennzahl mit 34,3 % zurzeit gut. Diese hilft uns, 
die hohen Schulden abzutragen.

5	� Der Investitionsanteil zeigt die Aktivität im Bereich der Investitionen.

	� < 10 % = schwache Investitionstätigkeit | 10 % bis 20 % = mittlere Investitionstätigkeit | 
20 % bis 30 % = starke Investitionstätigkeit | > 30 % = sehr starke Investitionstätigkeit 

	� Walchwil: Nach der Jahrhundertinvestition ins Pfarreizentrum müssen wir uns vermehrt nach der Decke 
strecken und unsere Investitionstätigkeit aufs Nötigste reduzieren. Die Schuldentilgung hat eine höhere 
Priorität.	

6	� Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des «verfügbaren Einkommens» durch den Zins-
aufwand gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der Handlungsspielraum. Als Richtwerte gelten:

 
	� 0 % bis 4 % = gut | 4 % bis 9 % genügend | > 10 % = schlecht 

Walchwil: Momentan können wir mit einem Zinsbelastungsanteil von 3,6 % vom tiefen Zinsniveau 
profitieren. Die Darlehen werden, wo möglich, langfristig abgeschlossen. Dies kann zwischenzeitlich 
zu höheren Bankguthaben führen. Diese Beträge werden in Zukunft zur Rückzahlung der Darlehen 
herangezogen. Wir betrachten dabei eine ausreichende Liquidität als wichtig – denn niemand weiss, 
wann unverwartete Reparaturen anstehen.	

7	� Der Kapitaldienstanteil zeigt den Nettozinsaufwand und die ordentlichen Abschreibungen in Prozen-
ten des laufenden Ertrages (betrieblicher Ertrag ohne durchlaufende Beiträge, Finanzertrag, Entnahmen 
aus Fonds und Spezialfinanzierungen, a.o. Ertrag sowie interne Verrechnungen). Als Richtwerte gelten:

 
	 bis 5 % = geringe Belastung | 5 % bis 15 % = tragbare Belastung | > 15 % = hohe Belastung 

	 Die Kennzahl dient als Mass für die Belastung des Haushaltes durch Kapitalkosten. Sie gibt Auskunft  
	 darüber, wie stark der laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschreibungen (Kapitaldienst)  
	 belastet sind. Ein hoher Anteil weist auf einen enger werdenden Spielraum hin.

 
Walchwil: Nur dank den aktuell sehr tiefen Zinsen und den seit der Revision des FHG tieferen Abschrei-
bungsssätzen sind wir in der Lage, dass unser Kapitaldienstanteil von 15,3 % nicht durch die Decke 
geht. Mittelfristig sollten wir einen nachhaltigen Anteil unter 12 % anvisieren.	
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Aufwand
Ertrag
Überschuss (negative Zahl = Ertragsüberschuss)

 –1’434’185 
 1’801’643 

 367’458 

 –1’594’700 
 1’629’400 

 34’700 

 –1’520’263 
 1’674’454 

 154’191 

Rechnung
2020

Budget 
2020

Rechnung
2019

Abweichung
Re20 : Bu20

Kommentare

3

30

300
300000
300010

301
301000
301010
301020
301100
301110

302
302000

304
304000

305
305000
305200
305300
305400

309
309000
309100
309900
309910

AUFWAND

Personalaufwand

Behörden und Kommissionen
Entschädigungen und Löhne
Löhne Kommissionen

Löhne Pfarramt – Seelsorge
Löhne Seelsorge / Gemeindeleiter
Übrige Löhne
Löhne Sakristane
Löhne Seelsorgeaushilfen
Löhne Organisten / Chorleiter

Löhne der Lehrkräfte
Löhne Kathechese / Jugend-Erwachsenenbildung

Zulagen
Familienzulagen

Arbeitgeberbeiträge
AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV
AG-Beiträge an Pensionskassen 
AG-Beiträge an Unfallversicherung
AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherung

Übriger Personalaufwand
Aus- und Weiterbildung des Personals
Personalwerbung
Übriger Personalaufwand
Reka-Reisechecks

 –1’434’185 
 

–667’667 
 

–63’738 
 –61’808 

 –1’930 

 –451’315 
 –146’826 
 –120’538 

 –72’145 
 –34’723 
 –77’082 

 –46’623 
 –46’623 

 –2’200 
 –2’200 

 
–97’808 
 –36’705 
 –54’525 

 –2’777 
 –3’801 

 –5’983 
 –3’001 

 —  
 –1’565 
 –1’417 

 –1’594’700 

 –764’300 

 –62’600 
 –59’000 

 –3’600 

 –495’000 
 –155’000 
 –122’000 
 –96’000 
 –40’000 
 –82’000 

 –70’000 
 –70’000 

 –4’400 
 –4’400 

 –115’600 
 –46’000 
 –62’000 

 –4’000 
 –3’600 

 
–16’700 
 –9’000 

 —  
 –5’000 
 –2’700 

 –1’520’263 
 

–699’110 
 

–52’242 
 –50’832 

 –1’410 
 

–466’145 
 –150’153 
 –113’792 
 –91’668 
 –34’531 
 –76’001 

 –58’844 
 –58’844 

 –4’400 
 –4’400 

 
–107’770 
 –41’246 
 –60’570 

 –2’852 
 –3’102 

 –9’710 
 –6’101 

 –384 
 –1’250 
 –1’976 

 160’515 

 96’633 
 

–1’138 
 –2’808 

 1’670 

 43’685 
 8’174 
 1’462 

 23’855 
 5’277 
 4’918 

 23’377 
 23’377 

 2’200 
 2’200 

 17’792 
 9’295 
 7’475 
 1’223 
 –201 

 
10’717 
 5’999 

 —  
 3’435 
 1’283 

–10 %

–13 %

2 %
5 %

–46 %

–9 %
–5 %
–1 %

–25 %
–13 %
–6 %

–33 %
–33 %

–50 %
–50 %

–15 %
–20 %
–12 %
–31 %

6 %

–64 %
–67 %

n/a
–69 %
–48 %

1

2

3

4

31

310
310000
310010
310100
310120
310200
310210
310220
310300
310400

Sach- und übriger Betriebsaufwand

Material- und Warenaufwand
Büromaterial
Kopierer Miete und Service
Kultusausgaben
Musikalien
Pfarreiblatt
Druck- und Verteilkosten KKG-Versammlung
Inserate und andere Publikationen
Fachliteratur, Zeitschriften
Lehrmittel / Material Katechese

 –296’678 
 

–90’335 
 –2’291 
 –2’077 

 –21’021 
 —  

 –15’476 
 –9’871 

 –269 
 –2’439 

 –266 

 –360’100 
 

–126’800 
 –3’600 
 –4’000 

 –28’000 
 –500 

 –14’000 
 –9’000 

 –600 
 –1’800 
 –1’200 

 –353’942 
 

–115’012 
 –3’035 
 –4’084 

 –29’334 
 —  

 –16’961 
 –10’298 

 –426 
 –2’931 
 –1’155 

 63’422 
 

36’465 
 1’310 
 1’923 
 6’979 

 500 
 –1’476 

 –871 
 331 

 –639 
 934 

–18 %

–29 %
–36 %
–48 %
–25 %

–100 %
11 %
10 %

–55 %
36 %

–78 %

3

Rechnung 2020

n/a = nicht anwendbar
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n/a = nicht anwendbar

Rechnung
2020

Budget 
2020

Rechnung
2019

Abweichung
Re20 : Bu20

Kommentare

310900
310901
310902
310905
310906
310910

311
311000
311100
311200
311300

312
312000
312010

313
313000
313001
313002
313009
313010
313030
313200
313210
313300
313400
313410

314
314000
314400
314900

315
315000
315100
315300
315800

316
316130

317
317000
317010

319
319900

Übriger Materialaufwand
Kosten Pfarreirat
Kosten Jugendarbeit
Betriebsaufwand Chile-Café
Betriebseinnahmen Chile-Café
Erstkommunion / Firmung

Nicht aktivierbare Anlagen
Anschaffungen Büromöbel und -geräte
Anschaffungen App., Masch., Geräte, Werkz.
Anschaffungen Kleider, Wäsche, Vorhänge
Anschaffungen Hardware

Ver- und Entsorgung
Energie, Wasser, Abwasser
Reinigungsmaterial / Entsorgung

Dienstleistungen und Honorare
Dienstleistungen Dritter
Kirchenmusik
Ministranten
Jugend- und Erwachsenenbildung
Telefon / Porti
Bankspesen
Entschädigung Buchhaltung
Honorare Kursleiter Erwachsenenbildung
Informatik-Nutzungsaufwand / Homepage
Sach- und Gebäudeversicherungsprämien
Haftpflichtversicherungen

Baulicher Unterhalt
Baulicher Unterhalt an Grundstücken
Unterhalt an Gebäuden
Unterhalt übrige Sachanlagen

Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen
Unterhalt Büromobiliar, -masch. u. -geräte
Unterhalt App., Masch., Geräte, Fahrz., Werkz.
Unterhalt Informatik (Hardware)
Unterhalt immaterielle Anlagen (Software)

Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren
Mieten Parkplätze

Spesenentschädigung
Auto- / Telefon- / Büroentschädigungen
Vergütung Büromaterial / Drucksachen

Verschiedener Betriebsaufwand
Freier Kredit

 –23’262 
 –1’281 
 –6’000 
 –2’450 

 737 
 –4’369 

 
–5’646 

 –188 
 –2’692 

 —  
 –2’766 

 –58’471 
 –55’138 
 –3’333 

 –73’663 
 –14’945 
 –8’376 
 –6’152 
 –1’601 
 –4’617 

 –348 
 –12’953 

 —  
 –5’592 

 –18’200 
 –880 

 –47’476 
 —  

 –43’100 
 –4’376 

 –1’927 
 —  

 –1’152 
 –775 

 —  

 –3’600 
 –3’600 

 –5’560 
 –5’060 

 –500 

 –10’000 
 –10’000 

 –45’000 
 –4’500 
 –6’000 
 –4’000 

 2’400 
 –7’000 

 –20’000 
 –3’000 
 –8’000 
 –3’000 
 –6’000 

 –63’300 
 –60’000 

 –3’300 

 –85’400 
 –18’000 
 –10’000 
 –10’000 

 –1’800 
 –4’800 

 –500 
 –11’000 
 –2’000 
 –8’000 

 –19’000 
 –300 

 –39’000 
 —  

 –36’000 
 –3’000 

 –4’800 
 –1’200 
 –1’200 
 –1’200 
 –1’200 

 
–3’600 
 –3’600 

 –7’200 
 –6’000 
 –1’200 

 –10’000 
 –10’000 

 –32’302 
 –4’259 
 –5’811 
 –5’835 
 3’366 

 –1’947 
 

–28’308 
 –2’467 
 –6’824 

 –16’517 
 –2’500 

 
–60’000 
 –56’814 

 –3’187 
 

–84’907 
 –26’107 
 –9’517 
 –6’145 
 –1’500 
 –4’674 

 –442 
 –12’448 

 —  
 –5’466 

 –18’357 
 –250 

 –43’707 
 –2’018 

 –36’593 
 –5’096 

 –3’635 
 –739 
 –796 
 –900 

 –1’200 
 

–3’600 
 –3’600 

 –4’970 
 –4’470 

 –500 
 

–9’802 
 –9’802 

 21’739 
 3’220 

 —  
 1’550 

 –1’663 
 2’631 

 
14’354 
 2’812 
 5’308 
 3’000 
 3’234 

 4’829 
 4’862 

 –33 
 

11’737 
 3’055 
 1’624 
 3’848 

 199 
 183 
 152 

 –1’953 
 2’000 
 2’408 

 800 
 –580 

 
–8’476 

 —  
 –7’100 
 –1’376 

 2’873 
 1’200 

 48 
 425 

 1’200 

 —  
 —  

 1’640 
 940 
 700 

 —  
 —  

–48 %
–72 %

0 %
–39 %
–69 %
–38 %

–72 %
–94 %
–66 %

–100 %
–54 %

–8 %
–8 %

1 %

–14 %
–17 %
–16 %
–38 %
–11 %
–4 %

–30 %
18 %

–100 %
–30 %
–4 %

193 %

22 %
n/a

20 %
46 %

–60 %
–100 %

–4 %
–35 %

–100 %

0 %
0 %

–23 %
–16 %
–58 %

0 %
0 %

3

3

3

5



14

Rechnung
2020

Budget 
2020

Rechnung
2019

Abweichung
Re20 : Bu20

Kommentare

33

330
330000
330010
330020
330040

Abschreibungen Verwaltungsvermögen

Sachanlagen VV
Abschreibungen Pfarrkirche St. Johannes
Abschreibungen Antoniuskapelle
Abschreibungen Pfarrhaus – Kirchgasse
Abschreibungen Pfarreizentrum

 –191’460 

 –191’460 
 –12’000 

 –960 
 –19’500 

 –159’000 

 –191’700 

 –191’700 
 –12’000 

 –1’200 
 –19’500 

 –159’000 

 –192’180 

 –192’180 
 –12’600 
 –1’080 

 –19’500 
 –159’000 

 240 

 240 
 —  

 240 
 —  
 —  

0 %

0 %
0 %

–20 %
0 %
0 %

34

340
340100
340600
340900

349
349910
349911

Finanzaufwand

Zinsaufwand
Verzinsung kurzfr. Finanzverbindlichkeiten
Verzinsung langfr. Finanzverbindlichkeiten
Übrige Passivzinsen

Verschiedener Finanzaufwand
Steuerverluste und -erlasse
Wiedereingebrachte Abschreibungen

 –60’176 

 –57’100 
 –2’450 

 –54’650 
 —  

 –3’076 
 –3’076 

 —  

 –59’000 

 –58’000 
 —  

 –58’000 
 —  

 –1’000 
 –1’000 

 —  

 –62’996 

 –56’476 
 –4’261 

 –52’200 
 –15 

 –6’520 
 –6’574 

 54 

 –1’176 

 900 
 –2’450 
 3’350 

 —  

 –2’076 
 –2’076 

 —  

2 %

–2 %
n/a

–6 %
n/a

208 %
208 %

n/a

6

35

350
350000

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen im FK 
Interne Verzinsung Fonds

–1’215 
 

 –1’215
–1’215 

 –1’200
 

 –1’200 
–1’200

 –1’215
 

 –1’215 
–1’215

–15
 

–15
–15

1 %

1 %
1 %

36

361
361000
361011
361020
361100

363
363600
363605
363610
363612
363614
363615

369
369910

Transferaufwand

Entschädigungen an Gemeinwesen
Freiwillige Beiträge VKKZ
Archivkosten VKKZ 
Beitrag Pastoralraum Zug-Walchwil
Entsch. an Kanton und Konkordate /Steuerinkasso

Beiträge an Gemeinwesen und Dritte
Beitrag Frauengemeinschaft 
Beitrag Kirchenchor 
Beitrag Musikgesellschaft
Beitrag Blauring
Beitrag Pfadi
Verschiedene Beiträge

Verschiedener Transferaufwand
Rückverteilung CO2-Abgabe

 –216’989 

 –174’459 
 –114’186 

 –9’575 
 –40’901 

 –9’797 
 

–42’820 
 –2’700 

 –21’500 
 –3’000 
 –4’800 
 –1’000 
 –9’820 

 290 
 290 

 –218’400 

 –176’200 
 –114’200 
 –10’000 
 –41’000 
 –11’000 

 
–42’200 
 –2’700 

 –21’500 
 –3’000 
 –4’000 
 –1’000 

 –10’000 

 —  
 —  

 –210’820 
 

–169’654 
 –131’158 

 –9’091 
 –21’743 
 –7’662 

 –41’868 
 –2’700 

 –21’500 
 –3’000 
 –4’200 

 –750 
 –9’718 

 702 
 702 

 1’411 
 

1’741 
 14 

 425 
 99 

 1’203 

 –620 
 —  
 —  
 —  

 –800 
—  

 180 

 290 
 290 

–1 %

–1 %
0 %

–4 %
0 %

–11 %

1 %
0 %
0 %
0 %

20 %
0 %

–2 %

n/a
n/a

n/a = nicht anwendbar
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Rechnung
2020

Budget 
2020

Rechnung
2019

Abweichung
Re20 : Bu20

Kommentare

4

40

400
400000
400010
400100
400200
400900

401
401000
401010
401100

ERTRAG

Fiskalertrag

Direkte Steuern natürliche Personen
Einkommenssteuer natürliche Personen
Einkommenssteuer natürliche Pers. frühere Jahre
Vermögenssteuer natürliche Personen
Quellensteuern natürliche Personen
Übrige direkte Steuern natürliche Personen

Direkte Steuern juristische Personen
Gewinnsteuer juristische Personen
Gewinnsteuer juristische Personen führere Jahre
Kapitalsteuer juristische Personen

 1’801’643 

 1’153’460 

 1’071’746 
 561’633 
 218’977 
 288’392 
 –10’262 
 13’006 

 81’714 
 562 

 69’462 
 11’691 

 1’629’400 

 1’034’200 
 

964’000 
 552’000 
 120’000 
 250’000 

 18’000 
 24’000 

 70’200 
 900 

 69’000 
 300 

 1’674’454 
 

1’130’193 

 1’053’164 
 535’007 
 197’010 
 258’660 
 –7’040 
 69’527 

 77’029 
 1’176 

 75’568 
 285 

 172’243 
 

119’260 
 

107’746 
 9’633 

 98’977 
 38’392 

 –28’262 
 –10’994 

 11’514 
 –338 
 462 

 11’391 

11 %

12 %

11 %
2 %

82 %
15 %

–157 %
–46 %

16 %
–38 %

1 %
3797 %

7

8

44

440
440100

442
442000
442900

443
443000
443010
443900

447
447100
447310

Finanzertrag

Zinsertrag
Steuerverzugszinsen

Beteiligungsertrag FV
Dividenden FV
Übriger Beteiligungsertrag FV

Liegenschaftenertrag FV
Mietzinsen Pfarrhof – Dorfstrasse
Mietzinsen Wohnungen Zentrum
Rückerstattungen Raumnebenkosten

Liegenschaftenertrag VV
Mietzinsen Pfarrhaus – Kirchgasse
Einnahmen Vermietung Zentrum

 166’280 

 —  
 —  

 2’498 
 1’693 

 805 

 118’706 
 60’985 
 56’700 

 1’021 

 45’076 
 31’883 
 13’193 

 162’800 

 —  
 —  

 2’000 
 2’000 

 —  

 117’600 
 66’000 
 51’600 

 —  

 43’200 
 31’200 
 12’000 

 178’516 

 4 
 4 

 8’405 
 2’200 
 6’205 

 
124’309.70 
 66’021.60 
 56’973.60 

 1’314.50 

 45’798 
 32’400 
 13’398 

 3’480 

 —  
 —  

 498 
 –308 

 805 

 1’106 
 –5’015 
 5’100 
 1’021 

 1’876 
 683 

 1’193 

2 %

n/a
n/a

25 %
–15 %

n/a

1 %
–8 %
10 %

n/a

4 %
2 %

10 %

9

46

461
429000

Transferertrag

Kantonaler Steuerausgleich
Steuerausgleich Ertrag

 481’903 
 

481’903 
 481’903

 432’400 
 

432’400 
 432’400

 365’745 

 365’745 
 365’745

 49’503 

 49’503 
 49’503

11 %

11 %
11 % 10

Total  367’458  34’700  154’191  332’758 959 %

n/a = nicht anwendbar
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Rechnung
2020

Budget 
2020

Abweichung
Re20 : Bu20

Kommentare

Kirchgemeinde und Behörden

3

300000
300010
305000
305300
309900
309910
310000
310210
310300
310900
313000
313010
319900

AUFWAND

Entschädigungen und Löhne
Löhne Kommissionen
AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV  
AG-Beiträge an Unfallversicherung
Übriger Personalaufwand
Reka-Reisechecks
Büromaterial
Druck- und Verteilkosten KKG-Versammlung
Fachliteratur, Zeitschriften
Übriger Materialaufwand
Dienstleistungen Dritter
Telefon / Porti
Freier Kredit

 –75’069 

 –46’215 
 –1’930 
 –2’855 

 –125 
 —  

 –150 
 –969 

 –9’871 
 –169 
 –866 

 –1’921 
 —  

 –10’000 

 –71’000 

 –39’000 
 –3’600 
 –3’300 

 –200 
 –1’000 

 –200 
 –1’000 
 –9’000 

 –200 
 –700 

 –2’500 
 –300 

 –10’000 

 –4’069 

 –7’215 
 1’670 

 446 
 75 

 1’000 
 50 
 31 

 –871 
 31 

 –166 
 579 
 300 
 —  

6 %

19 %
–46 %
–14 %
–38 %

–100 %
–25 %
–3 %
10 %

–16 %
24 %

–23 %
–100 %

0 %

1

Verwaltung

3

300000
305000
305300
309910
310900
313000
313010
313030
313200
313400
313410
315300
317000
317010
361011
361100
363615
369910

AUFWAND

Entschädigungen und Löhne
AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV
AG-Beiträge an Unfallversicherung
Reka-Reisechecks
Übriger Materialaufwand
Dienstleistungen Dritter
Telefon / Porti
Bankspesen
Entschädigung Buchhaltung
Sach- und Gebäudeversicherungsprämien
Haftpflichtversicherungen
Unterhalt Informatik (Hardware)
Auto- / Telefon- / Büroentschädigungen
Vergütung Büromaterial / Drucksachen
Archivkosten VKKZ 
Entschädigung an Kanton für Steuerinkasso 
Verschiedene Beiträge
Rückverteilung CO2-Abgabe

 –52’626 

 –11’926 
 –974 
 –37 
 –50 

 —  
 –1’500 

 –20 
 –348 

 –12’953 
 –4’476 

 –880 
 —  
 —  

 –500 
 –9’575 
 –9’797 

 120 
 290 

 –64’350 

 –20’000 
 –1’400 

 –100 
 –50 

 –300 
 –1’500 

 –200 
 –500 

 –11’000 
 –5’700 

 –300 
 –300 
 –800 

 –1’200 
 –10’000 
 –11’000 

 —  
 —  

 11’724 

 8’074 
 426 
 63 
 —  

 300 
 —  

 180 
 152 

 –1’953 
 1’224 
 –580 

 300 
 800 
 700 
 425 

 1’203 
 120 
 290 

–18 %

–40 %
–30 %
–63 %

0 %
–100 %

0 %
–90 %
–30 %

18 %
–21 %
193 %

–100 %
–100 %
–58 %
–4 %

–11 %
n/a
n/a

1

Beiträge

3

361000
363600
363610
363615

AUFWAND

Beitrag an VKKZ
Beitrag Frauengemeinschaft 
Beitrag Musikgesellschaft
Verschiedene Beiträge

 –120’006 

 –114’186 
 –2’700 
 –3’000 

 –120 

 –119’900 

 –114’200 
 –2’700 
 –3’000 

 — 

 –106 

 14 
 —  
 —  

 –120 

0 %

0 %
0 %
0 %
n/a

n/a = nicht anwendbar
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Rechnung
2020

Budget 
2020

Abweichung
Re20 : Bu20

Kommentare

Pfarramt und Seelsorge

3

300000
301000
301010
304000
305000
305200
305300
305400
309000
309900
309910
310000
310010
310200
310220
310300
310400
310900
310901
310910
311000
311100
311200
311300
313000
313001
313010
313300
315000
315300
315800
317000
361020
363615

AUFWAND

Entschädigungen und Löhne
Löhne Seelsorge / Gemeindeleiter
Übrige Löhne
Familienzulagen
AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV
AG-Beiträge an Pensionskassen 
AG-Beiträge an Unfallversicherung
AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherung
Aus- und Weiterbildung des Personals
Übriger Personalaufwand
Reka-Reisechecks
Büromaterial
Kopierer Miete und Service
Pfarreiblatt
Inserate und andere Publikationen
Fachliteratur, Zeitschriften
Lehrmittel / Material Katechese
Übriger Materialaufwand
Kosten Pfarreirat
Erstkommunion / Firmung
Anschaffungen Büromöbel und -geräte
Anschaffungen App., Masch., Geräte, Werkz. 
Anschaffungen Kleider, Wäsche, Vorhänge
Anschaffungen Hardware
Dienstleistungen Dritter
Kirchenmusik
Telefon / Porti
Informatik-Nutzungsaufwand / Homepage
Unterhalt Büromobiliar, -maschinen und -geräte
Unterhalt Informatik (Hardware)
Unterhalt immaterielle Anlagen (Software)
Auto- / Telefon- / Büroentschädigungen
Beitrag Pastoralraum Zug-Walchwil
Verschiedene Beiträge

 –411’346 

 –3’667 
 –146’826 
 –82’727 

 –2’200 
 –17’412 
 –31’445 
 –1’848 
 –3’175 
 –1’599 
 –1’585 

 –479 
 –1’322 
 –2’077 

 –15’476 
 —  

 –1’870 
 —  

 –14’951 
 –1’281 
 –4’369 

 –188 
 –752 

 —  
 –2’766 
 –8’826 

 –100 
 –4’597 
 –5’592 

 —  
 –775 

 —  
 –2’720 

 –40’901 
 –9’820 

 –446’600 

 —  
 –155’000 
 –84’000 

 –2’200 
 –19’000 
 –31’000 
 –1’800 
 –2’000 
 –6’000 
 –3’500 
 –1’200 
 –1’800 
 –4’000 

 –14’000 
 –600 

 –1’200 
—  

 –24’000 
 –4’500 
 –7’000 
 –2’000 

 —  
 –1’000 
 –6’000 
 –7’000 

 —  
 –3’700 
 –8’000 

 –600 
 –900 

 –1’200 
 –2’400 

 –41’000 
 –10’000 

 35’254 

 –3’667 
 8’174 
 1’273 

 —  
 1’588 
 –445 
 –48 

 –1’175 
 4’401 
 1’915 

 721 
 478 

 1’923 
 –1’476 

 600 
 –670 

 —  
 9’049 
 3’219 
 2’631 
 1’812 
 –752 

 1’000 
 3’234 

 –1’826 
 –100 
 –897 
 2’408 

 600 
 125 

 1’200 
 –320 

 99 
 180 

–8 %

n/a
–5 %
–2 %

0 %
–8 %

1 %
3 %

59 %
–73 %
–55 %
–60 %
–27 %
–48 %

11 %
–100 %

56 %
n/a

–38 %
–72 %
–38 %
–91 %

n/a
–100 %
–54 %

26 %
n/a

24 %
–30 %

–100 %
–14 %

–100 %
13 %
0 %

–2 %

1

2

3

n/a = nicht anwendbar
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Rechnung
2020

Budget 
2020

Abweichung
Re20 : Bu20

Kommentare

Kultusaufwand

3

301020
301100
301110
304000
305000
305200
305300
305400
309000
309100
309900
309910
310000
310100
310120
310300
310900
311200
312010
313000
313001
313002
314900
317000
363605

AUFWAND

Löhne Sakristane
Löhne Seelsorgeaushilfen
Löhne Organisten / Chorleiter
Familienzulagen
AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV
AG-Beiträge an Pensionskassen 
AG-Beiträge an Unfallversicherung
AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherung.
Aus- und Weiterbildung des Personals
Personalaufwand
Übriger Personalaufwand
Reka-Reisechecks
Büromaterial
Kultusausgaben
Musikalien
Fachliteratur, Zeitschriften
Übriger Materialaufwand 
Anschaffungen Kleider, Wäsche, Vorhänge
Reinigungsmaterial / Entsorgung
Dienstleistungen Dritter
Kirchenmusik
Ministranten 
Unterhalt übrige Sachanlagen
Auto- / Telefon- / Büroentschädigungen
Beitrag Kirchenchor 

 –271’700 

 –72’145 
 –34’723 
 –77’082 

 —  
 –8’539 

 –14’543 
 –467 
 –408 

 –1’402 
 —  
 20 

 –549 
—  

 –21’021 
 —  
 —  

 –4’499 
 —  

 –408 
 –1’301 
 –8’276 
 –2’000 

 –517 
 –2’340 

 –21’500 

 –328’900 
 

–96’000 
 –40’000 
 –82’000 

 –2’200 
 –14’000 
 –18’000 

 –1’300 
 –1’000 
 –1’500 

 —  
 –300 
 –800 
 –400 

 –28’000 
 –500 

 —  
 –5’000 
 –1’000 

 —  
 —  

 –10’000 
 –3’000 

 —  
 –2’400 

 –21’500 

 57’200 
 

23’855 
 5’277 
 4’918 
 2’200 
 5’461 
 3’457 

 833 
 592 
 98 
 —  

 320 
 251 
 400 

 6’979 
 500 
 —  

 501 
 1’000 
 –408 

 –1’301 
 1’724 
 1’000 
 –517 

 60 
 —  

–17 %

–25 %
–13 %
–6 %

–100 %
–39 %
–19 %
–64 %
–59 %

–7 %
n/a

–107 %
–31 %

–100 %
–25 %

–100 %
n/a

–10 %
–100 %

n/a
n/a

–17 %
–33 %

n/a
–3 %

0 %

3

3

Jugend- und Erwachsenenarbeit

3

302000
305000
305200
305300
305400
309000
309900
309910
310000
310220
310300
310400
310900
310902
312010
313000
313002
313009
313210
317000
363612
363614

AUFWAND

Löhne Katechese / Jugend-Erwachsenenbildung
AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV
AG-Beiträge an Pensionskassen 
AG-Beiträge an Unfallversicherung
AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherung
Aus- und Weiterbildung des Personals
Übriger Personalaufwand
Reka-Reisechecks
Büromaterial 
Inserate und andere Publikationen
Fachliteratur, Zeitschriften
Lehrmittel / Material Katechese
Übriger Materialaufwand
Kosten Jugendarbeit
Reinigungsmaterial / Entsorgung
Dienstleistungen Dritter
Ministranten
Jugend- und Erwachsenenbildung
Honorare Kursleiter Erwachsenenbildung 
Auto- / Telefon- / Büroentschädigungen
Beitrag Blauring
Beitrag Pfadi

 –75’531 

 –46’623 
 –3’062 
 –4’286 

 –182 
 –135 

 —  
 —  

 –100 
 —  
 —  

 –400 
 –266 

 –1’768 
 –6’000 

 —  
 –1’156 
 –4’152 
 –1’601 

 —  
 —  

 –4’800 
 –1’000 

 –122’110 

 –70’000 
 –5’500 
 –8’800 

 –360 
 –400 

 –1’500 
 –200 
 –250 
 –400 

 —  
 –400 

 –1’200 
 –7’000 
 –6’000 

 —  
 –4’000 
 –7’000 
 –1’800 
 –2’000 

 –300 
 –4’000 
 –1’000 

 46’579 

 23’377 
 2’438 
 4’514 

 178 
 265 

 1’500 
 200 
 150 
 400 

—  
 —  

 934 
 5’232 

 —  
 —  

 2’844 
 2’848 

 199 
 2’000 

 300 
 –800 

 —  

–38 %

–33 %
–44 %
–51 %
–49 %
–66 %

–100 %
–100 %
–60 %

–100 %
n/a
0 %

–78 %
–75 %

0 %
n/a

–71 %
–41 %
–11 %

–100 %
–100 %

20 %
0 %

4

n/a = nicht anwendbar
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Rechnung
2020

Budget 
2020

Abweichung
Re20 : Bu20

Kommentare

Steuern und Steuerausgleich

3

340900
349910
349911

4

40

400000
400010
400100
400200
400900
401000
401010
401100

440

440100

46

429000

AUFWAND

Übrige Passivzinsen
Steuerverluste und -erlasse
Wiedereingebrachte Abschreibungen

ERTRAG

Fiskalertrag

Einkommenssteuer natürliche Personen
Einkommenssteuer natürliche Personen frühere Jahre
Vermögenssteuer natürliche Personen
Quellensteuern natürliche Personen
Übrige direkte Steuern natürliche Personen
Gewinnsteuer juristische Personen
Gewinnsteuer juristische Personen frühere Jahre
Kapitalsteuer juristische Personen

Zinsertrag

Steuerverzugszinsen

Transferertrag

Steuerausgleich Ertrag

 –3’076 

 —  
 –3’076 

 —  

 1’635’364 

 1’153’461 

 561’633 
 218’977 
 288’392 
 –10’262 
 13’006 

 562 
 69’462 
 11’691 

 —  

 —  

 481’903 

 481’903 

 –1’000 

 —  
 –1’000 

 —  

 1’466’600 

 1’034’200 

 552’000 
 120’000 
 250’000 

 18’000 
 24’000 

 900 
 69’000 

 300 

 —  

—  

 432’400 

 432’400 

 –2’076 

 —  
 –2’076 

 —  

 168’764 

 119’261 

 9’633 
 98’977 
 38’392 

 –28’262 
 –10’994 

 –338 
 462 

 11’391 

 —  

 —  

 49’503 

 49’503 

208 %

n/a
208 %

n/a

12 %

12 %

2 %
82 %
15 %

–157 %
–46 %
–38 %

1 %
3797 %

n/a

n/a

11 %

11 %

7

8

Total Netto-Ertrag  1’632’288  1’465’600  166’688 11 %

Zinsen

3

340100
340600
350000

4

442000
442900

AUFWAND

Verzinsung kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
Verzinsung langfristige Finanzverbindlichkeiten
Interne Verzinsung Fonds

ERTRAG

Dividenden FV
Übriger Beteiligungsertrag FV

 –58’315 

 –2’450 
 –54’650 

 –1’215 

 2’498 

 1’693 
 805 

 –59’200 

 —  
 –58’000 

 –1’200 

 2’000 

 2’000 
 —  

 885 
 

–2’450 
 3’350 

 –15 

 498 

 –307 
 805 

–1 %

n/a
–6 %

1 %

25 %

–15 %
n/a

6

6

Total Netto-Zinsaufwand  –55’817  –57’200  1’383 –2 %

Abschreibungen

3

330000
330010
330020
330040

AUFWAND

Abschreibungen Pfarrkirche St. Johannes
Abschreibungen Antoniuskapelle
Abschreibungen Pfarrhaus – Kirchgasse
Abschreibungen Pfarreizentrum

 –191’460 

 –12’000 
 –960 

 –19’500 
 –159’000 

 –191’700 

 –12’000 
 –1’200 

 –19’500 
 –159’000 

 240 

 —  
 240 
 —  
 —  

0 %

0 %
–20 %

0 %
0 %

n/a = nicht anwendbar
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Rechnung
2020

Budget 
2020

Abweichung
Bu20 : Bu20

Kommentare

Total Liegenschaften

3

301010
305000
305200
305300
305400
309910
310220
310900
310905
310906
311000
311100
311200
312000
312010
313000
313010
313400
314000
314400
314900
315000
315100
316130
317000

4

443000
443010
443900
447100
447310

AUFWAND

Übrige Löhne
AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV
AG-Beiträge an Pensionskassen 
AG-Beiträge an Unfallversicherung
AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherung
Reka-Reisechecks
Inserate und andere Publikationen
Übriger Materialaufwand
Betriebsaufwand Chile-Café
Betriebseinnahmen Chile-Café
Anschaffungen Büromöbel und -geräte
Ansch. App., Masch., Geräte, Werkz.
Ansch. Kleider, Wäsche, Vorhänge
Energie, Wassser, Abwasser
Reinigungsmaterial / Entsorgung
Dienstleistungen Dritter
Telefon / Porti
Sach- und Gebäudeversicherungsprämien
Baulicher Unterhalt an Grundstücken
Unterhalt an Gebäuden 
Unterhalt übrige Sachanlagen
Unterhalt Büromobiliar, -masch. u. -geräte
Unterhalt App., Masch., Geräte, Fahrz., Werkz.
Mieten Parkplätze
Auto- / Telefon- / Büroentschädigungen

ERTRAG

Mietzinsen Pfarrhof – Dorfstrasse
Mietzinsen Wohnungen Zentrum
Rückerstattungen Raumnebenkosten
Mietzinsen Pfarrhaus – Kirchgasse
Einnahmen Vermietung Zentrum

 –175’055 

 –37’811 
 –3’864 
 –4’252 

 –119 
 –82 
 –90 

 –269 
 –1’177 
 –2’450 

 737 
 —  

 –1’939 
 —  

 –55’138 
 –2’926 

 –240 
 —  

 –13’724 
 —  

 –43’100 
 –3’859 

 —  
 –1’152 
 –3’600 

 —  

 163’782 

 60’985 
 56’700 

 1’021 
 31’883 
 13’193 

 –186’340 
 

–38’000 
 –2’800 
 –4’200 

 –240 
 –200 
 –200 

 —  
 –8’000 
 –4’000 

 2’400 
 –1’000 
 –7’500 
 –1’000 

 –59’000 
 –3’300 
 –3’000 

 –600 
 –12’400 

 —  
 –34’800 

 –3’000 
 –600 

 –1’200 
 –3’600 

 –100 

 160’800 

 66’000 
 51’600 

 —  
 31’200 
 12’000 

 11’285 

 189 
 –1’064 

 –52 
 121 
 118 
 110 

 –269 
 6’823 
 1’550 

 –1’663 
 1’000 
 5’561 
 1’000 
 3’862 

 374 
 2’760 

 600 
 –1’324 

 —  
 –8’300 

 –859 
 600 

 48 
 —  

 100 
 

2’982 

 –5’015 
 5’100 
 1’021 

 683 
 1’193 

–6 %

0 %
38 %

1 %
–50 %
–59 %
–55 %

n/a
–85 %
–39 %
–69 %

–100 %
–74 %

–100 %
–7 %

–11 %
–92 %

–100 %
11 %

n/a
24 %
29 %

–100 %
–4 %

0 %
–100 %

2 %

–8 %
10 %

n/a
2 %

10 %

5

9

Total Nettoaufwand  –11’273  –25’540  14’267 –56 %

Detail Liegenschaften

Pfarrkirche St. Johannes

311
312
313
314
315

Nicht aktivierbare Anlagen
Ver- und Entsorgung
Dienstleistungen und Honorare
Baulicher Unterhalt
Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen

 –654 
 –16’744 
 –7’316 
 –9’869 

 –449 

 –3’500 
 –18’200 
 –7’500 

 –17’600 
 –300 

 2’846 
 1’456 

 184 
 7’731 
 –149 

–81 %
–8 %
–2 %

–44 %
50 %

Total Pfarrkirche St. Johannes  –35’032  –47’100  12’068 –26 %

n/a = nicht anwendbar
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Rechnung
2020

Budget 
2020

Abweichung
Bu20 : Bu20

Kommentare

Antoniuskapelle

311
312
313
314

Nicht aktivierbare Anlagen
Ver- und Entsorgung
Dienstleistungen und Honorare
Baulicher Unterhalt

 —  
 –56 

 –881 
 –400 

 –500 
 –1’000 

 –900 
 –1’200 

 500 
 944 

 19 
 800 

–100 %
–94 %

–2 %
–67 %

Total Antoniuskapelle  –1’337  –3’600  2’263 –63 %

Pfarrhaus – Kirchgasse

311
312
313
314
315
316
447

Nicht aktivierbare Anlagen
Ver- und Entsorgung
Dienstleistungen und Honorare
Baulicher Unterhalt
Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen
Mieten
Liegenschaftenertrag VV

 —  
 –7’823 
 –1’221 

 –848 
 —  

 –3’600 
 31’883 

 –1’000 
 –9’400 
 –1’100 

 –12’300 
 –300 

 –3’600 
 31’200 

 1’000 
 1’577 
 –121 

 11’452 
 300 
 —  

 683 

–100 %
–17 %

11 %
–93 %

–100 %
0 %
2 %

Total Pfarrhaus – Kirchgasse  18’391  3’500  14’891 425 %

Pfarrhof – Dorfstrasse

310
311
312
313
314
315
443

Material- und Warenaufwand
Nicht aktivierbare Anlagen
Ver- und Entsorgung
Dienstleistungen und Honorare
Baulicher Unterhalt
Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen
Liegenschaftenertrag FV

 –301 
 —  

 –4’182 
 –1’171 
 –8’410 

 –210 
 60’985 

 —  
 –1’000 
 –3’700 
 –1’100 
 –2’700 

 —  
 66’000 

 –301 
 1’000 
 –482 

 –71 
 –5’710 

 –210 
 –5’015 

n/a
–100 %

13 %
6 %

211 %
n/a

–8 % 9

Total Pfarrhof – Dorfstrasse  46’711  57’500  –10’789 –19 %

Pfarreizentrum

310
311
312
313
314
315
317
447

Material- und Warenaufwand
Nicht aktivierbare Anlagen
Ver- und Entsorgung
Dienstleistungen und Honorare
Baulicher Unterhalt
Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen
Spesenentschädigung
Liegenschaftenertrag VV

 –2’778 
 –1’285 

 –29’259 
 –3’375 

 –26’655 
 —  
 —  

 13’193 

 –9’600 
 –4’000 

 –31’000 
 –5’400 
 –5’200 
 –1’200 

 –100 
 12’000 

 6’822 
 2’715 
 1’741 
 2’025 

 –21’455 
 1’200 

 100 
 1’193 

–71 %
–68 %

–6 %
–38 %
413 %

–100 %
–100 %

10 %

5

Total Pfarreizentrum  –96’376  –90’140  –6’236 7 %

Pfarreizentrum Wohnungen

310
313
314
315
443

Material- und Warenaufwand
Dienstleistungen und Honorare
Baulicher Unterhalt
Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen
Liegenschaftenertrag FV

 –80 
 —  

 –777 
 –493 

 57’721 

 —  
 –900 

 —  
 —  

 51’600 

 –80 
 900 

 –777 
 –493 
 6’121 

n/a
–100 %

n/a
n/a

12 %

Total Pfarreizentrum Wohnungen  56’371  50’700  5’671 11 %

n/a = nicht anwendbar
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31.12.20 31.12.19 +/– in % Kommentare

Aktiven 9’947’805 9’816’764 1,3 %

10

100
1000
1002

101
1010
1011
1012

104

107

1070
1080

14

1400
1404

Finanzvermögen

Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen
Kasse
Banken

Forderungen
Forderungen aus Lieferungen an Leist. ggü. Dritten
Kontokorrente mit Dritten
Steuerforderungen

Aktive Rechnungsabgrenzungen

Finanzanlagen

Aktien und Anteilscheine
Sachanlagen im Finanzvermögen

Verwaltungsvermögen

Grundstücke VV unüberbaut
Hochbauten VV

4’156’232 

1’176’142 
8’249 

1’167’893 

436’668 
1’434 

16’176 
419’058 

13’350 

2’530’072 

64’200 
2’465’872 

5’791’574 

1 
5’791’573 

3’833’730 

1’002’676 
7’936 

994’740 

301’783 
2’090 
5’819 

293’874 

— 

2’529’272 

63’400 
2’465’872 

5’983’034 

1 
5’983’033 

8,4 %

17,3 %
3,9 %

17,4 %

44,7 %
–31,4 %
178,0 %
42,6 %

n/a

0,0 %

1,3 %
0,0 %

–3,2 %

0,0 %
–3,2 %

11

12

Passiven 9’947’805 9’816’764 1,3 %

20

200
201
204
206
2091

29

2910
298
2990

Fremdkapital

Laufende Verbindlichkeiten
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
Passive Rechnungsabgrenzung
Langfristige Finanzverbindlichkeiten
Verbindlichkeiten ggü. Fonds im FK

Eigenkapital

Fonds im Eigenkapital
Übriges Eigenkapital
Jahresergebnis

7’285’049 

99’926 
400’000 
548’978 

5’750’000 
486’145 

2’662’757 

1’300’000 
995’299 
367’458 

7’521’465 

64’765 
— 

120’610 
6’850’000 

486’090 

2’295’299 

1’300’000 
841’108 
154’191 

–3,1 %

54,3 %
n/a

355,2 %
–16,1 %

0,0 %

16,0 %

0,0 %
18,3 %

138,3 %

6

12

6

Bilanz per

n/a = nicht anwendbar
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Anschaffungswert Wertberichtigung

31.12.19 Netto-Zu-/Abgang 
2020

31.12.20 31.12.19 Abschreibungen 
2020

31.12.20

1080
108000
108010
108011
108012

1400
140010

1404
140400
140410
140420
140440

Hochbauten FV
Pfarrhof – Dorfstrasse 
4 Parkplätze Pfarreizentrum
PZ Wohnung Berg
PZ Wohnung See

Grundstücke VV unüberbaut
Pfarrgarten GBP 35

Hochbauten VV
Pfarrkirche St. Johannes
Antoniuskapelle
Pfarrhaus – Kirchgasse
Pfarreizentrum (inkl. Land)

 2’465’872 
 1’165’872 

 300’000 
 500’000 
 500’000 

 841 
 841 

 
12’447’753 

 3’447’091 
 280’111 

 1’561’093 
 7’159’458 

—
—
—
—
—

—
—

—
—
—
—
 — 

 2’465’872 
 1’165’872 

 300’000 
 500’000 
 500’000 

 841 
 841 

 12’447’753 
 3’447’091 

 280’111 
 1’561’093 
 7’159’458 

—
—
—
—
—  

 –840 
 –840 

 –6’464’719 
 –3’074’070 

 –252’619 
 –949’675 

 –2’188’355 

 —
—
—
—
—

—
—  

 –191’460 
 –12’000 

 –960 
 –19’500 
–159’000 

—
—
—
—
—

 –840 
 –840 

 –6’656’179 
 –3’086’070 

 –253’579 
 –969’175 

 –2’347’355 

Netto-Buchwert Gebäudeversicherungswert Kommentare

31.12.19 31.12.20

1080
108000
108010
108011
108012

1400
140010

1404
140400
140410
140420
140440

Hochbauten FV
Pfarrhof – Dorfstrasse 
4 Parkplätze Pfarreizentrum
PZ Wohnung Berg
PZ Wohnung See

Grundstücke VV unüberbaut
Pfarrgarten GBP 35

Hochbauten VV
Pfarrkirche St. Johannes
Antoniuskapelle
Pfarrhaus – Kirchgasse
Pfarreizentrum (inkl. Land)

 2’465’872 
 1’165’872 

 300’000 
 500’000 
 500’000 

 1 
 1 

 5’983’034 
 373’021 

 27’492 
 611’418 

 4’971’103 

 2’465’872 
 1’165’872 

 300’000 
 500’000 
 500’000 

 1 
 1 

 5’791’574 
 361’021 
 26’532 

 591’918 
 4’812’103 

 2’873’000 
 1’873’000 

 500’000 
 500’000 

—
 —  

 19’085’000 
 11’321’000 
 1’410’000 
 1’954’000 
 4’400’000 

Anlagetabelle



24

2020 2019

Rechnungsergebnis
Abschreibungen
Auflösung Rückstellungen Bauvorhaben
Veränderung Forderungen
davon Abschreibungen und Erlasse
Veränderung Transitorische Aktiven
Veränderung Transitorische Passiven
Geldfluss aus Geschäftstätigkeit

Veränderung Finanzanlagen
Investitionsrechnung VV

Geldfluss aus Investitionstätigkeit

Veränderung Laufende Verbindlichkeiten
Veränderung Darlehen kurzfristige < 1 Jahr
Veränderung Darlehen langfristige > 1 Jahr
Veränderung Verpflichtungen für Verwaltene Fonds
Entnahme Rückstellungen
Veränderung Fonds im Eigenkapital
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Veränderung flüssige Mittel
Flüssige Mittel zu Beginn der Berichtsperiode
Flüssige Mittel am Ende der Berichtsperiode

367’458
191’460

0
–134’885

0
–13’350
428’368

839’051

–800
0

–800

35’160
400’000

–1’100’000
55
0
0

–664’785

173’466
1’002’676
1’176’142

154’191
192’180

0
24’267

0
0

10’500
381’138

–6’200
–43’189

–49’389

18’503
–1’500’000

1’400’000
1’435

0
25’000

–55’062

276’687
725’989

1’002’676

Geldflussrechnung
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Investitionsrechnung

Kreditbeschluss  
vom

Rechnung 2020

Kredit Ausgaben Einnahmen Netto

TOTAL 

Aus bewilligten Krediten

keine

Übrige Investitionen

keine

— — — — 

 

Verpflichtungskredite  
per 31. Dezember 2020

Laufende Kredite Kreditbeschluss vom Kredit

Ersatz/Erneuerung Kircheninnenbeleuchtung 17.11.2020 100’000

Kumulierte Ergebnisse

Ergebnis 8-Jahreskumulationen

2015 – 2022 2016 – 2023 2017 – 2024 2018 – 2025

2015 Rechnung
2016 Rechnung
2017 Rechnung
2018 Rechnung
2019 Rechnung
2020 Rechnung
2021 Budget
2022 Finanzplan
2023 Finanzplan
2024 Finanzplan
2025 Finanzplan

 7’077 
 –7’891 
 84’593 
 91’393 

 154’191 
 367’458 
 98’000 

 4’000 
 –124’000 
 –77’000 

 3’000 

—
—
—
—
—
—
—

 798’820 
—
—
—

—
—
—
—
—
—
—
—

 667’743 
—
—

—
—
—
—
—
—
—
—
—

 598’634 
—

—
—
—
—
—
—
—
—
—
—

 517’041 

Gemäss Finanzhaushaltgesetz des Kantons Zug (FHG 611.1) §2. Absatz a) sind die kumulierten Ergebnisse über 8 Jahre auszugleichen. 
In der dazugehörigen Verordnung (FHV) §4 wird die entsprechende Methode vorgeschrieben.
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Rechnungslegungsgrundsätze
Die Jahresrechnung wurde nach den Vorschriften des Gesetzes für den Finanzhaushalt des Kantons und der 
Gemeinden (FHG) und der Finanzhaushaltsverordnung (FHV) des Kantons Zug erstellt. 

Die Rechnungslegung erfolgt nach dem Harmonisierten Rechnungslegungsmodell für die Kantone und Gemein-
den (HRM2).

Bürgschaften / Garantien
Am Abschlussstichtag existieren keine Bürgschaftsverpflichtungen oder Garantien.

Eventualverpflichtungen
Am Abschlussstichtag existieren keine Eventualverbindlichkeiten und es sind auch keine Rechtsstreitigkeiten 
hängig, die dazu führen könnten.

Leasingverträge
«Miete mit Service»-Vertrag für Multifunktionsgerät mit der Firma Ricoh Schweiz AG, Wallisellen, mit einer 
Laufzeit vom 1.7.2018 – 30.6.2023. Die Restverpflichtung per 31.12.2020 beläuft sich auf Fr. 4’200.–.

Pensionskasse
Die Kath. Kirchgemeinde ist bei der Pensionskasse des Kantons Zug angeschlossen. Neben den in der Bilanz 
ausgewiesenen Verpflichtungen oder Forderungen bestehen keine zusätzlichen Verpflichtungen.

Beteiligungen
Es bestehen per Abschlussdatum keine Beteiligungen.

Rückstellungen
Ausser den geschäftsbedingten Abgrenzungen bestehen per Abschlussdatum keine Rückstellungen. Es wurden 
im Jahre 2020 keine Rückstellungen aufgelöst.

Anhang zur Jahresrechnung 2020
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Spezialfinanzierungen
Die Spezialfinanzierungen bestehen aus unten aufgelisteten Fonds.

			   Bestand			   interne	 Bestand	
			   31.12.19	 Zugang	 Abgang	 Verzinsung	 31.12.20

	 209100	 Pfarrkirchenfonds	 342’330	 —	 —	 856	 343’186
	 209110	 Pfarrpfründefonds 	 102’359	 —	 —	 256	 102’615
	 209120	 Jahrzeitenfonds	 35’231	 300	 –1’460	 87	 34’158
	 209130	 Missionsfonds	 6’170	 —	 —	 16	 6’186

		  Total	 486’090	 300	 –1’460	 1’215	 486’145 
 
Eigenkapitalnachweis
Das Eigenkapital der Katholischen Kirchgemeinde Walchwil hat sich wie folgt entwickelt:

			   	 Verwendung	 Rechnung		
		  Bezeichnung	 31.12.19	 Ergebnis 2019	 2020	 31.12.20

	 291000	 Fonds für kommende	 1’275’000	 —	 —	 1’275’000
		  Bauaufgaben	
	 291005	 Jugendfonds 	 25’000	 —	 —	 25’000
	 298000	 Eigenkapital	 841’108	 154’191	 —	 995’299	
	 299000	 Jahresergebnis	 154’191	 –154’191	 367’458	 367’458

		  Total	 2’295’199	 —	 367’458	 2’662’757

Einschränkung der Aktiven
Per Abschlussdatum bestehen keine verpfändeten oder abgetretenen Aktiven oder Aktiven mit Eigentumsvor-
behalt.

Status Verpflichtungskredite
Der Stand der laufenden und abgerechneten Verpflichtungskredite ist separat ausgewiesen.

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag sind keine wesentlichen Ereignisse zu verzeichnen, welche die Jahresrechnung 2020 
oder die Bilanz per 31.12.2020 massgeblich verändern würden.
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Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Als Rechnungsprüfungskommission haben wir die auf den 31. Dezember 2020 abgeschlossene Jahresrechnung 
im Sinne der gesetzlichen Vorschriften geprüft.

Unsere Prüfung erfolgte aufgrund von Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Zusätzlich 
beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewer-
tungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Bilanz, Erfolgsrechnung und Investiti-
onsrechnung stimmen mit der Buchhaltung überein. Wir sind der Auffassung, dass die vorgenommene Prüfung 
eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. 

Gemäss unserer Beurteilung erfolgte die Rechnungsführung sorgfältig, ordnungs- und zweckgemäss. Wir dan-
ken an dieser Stelle dem Finanzverantwortlichen für seine grosse Arbeit. Wir beantragen der Kirchgemeindever-
sammlung, die Jahresrechnung 2020 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 367’457.59 zu genehmigen.

Ferner empfehlen wir Ihnen, dem Antrag des Kirchenrates über die Verwendung des Ertragsüberschusses zu
zustimmen.

Walchwil, 31. März 2021	 Die Rechnungsprüfungskommission:

	  
	
	 Monika Hürlimann-Iten

	
	 Joseph Jung

	 Beatrice Flüeler-Rust

Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungs- 
kommission der kath. Kirchgemeinde Walchwil 
zur Jahresrechnung 2020
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Gesamtertrag 	 Fr. 	 1’801’642.92
Gesamtaufwand 	 Fr. 	 1’434’185.33

Ertragsüberschuss 	 Fr. 	 367’457.59

Antrag des Kirchenrates

1.	Die Jahresrechnung 2020 der Kirchgemeinde wird genehmigt.
2.	Vom Ertragsüberschuss von Fr. 367’457.59 werden je Fr. 10’000 an folgende Organisationen gespendet:
	 a. Kloster Einsiedeln
	 b. Stiftung Kinderheim Lutisbach, Oberägeri
	 c. Stiftung Hospiz Zentralschweiz, Luzern
	 d. Verein «Wohnen und Arbeiten mit Behinderten auf dem Bauernhof», Zug
	 e. Winterhilfe, Zug
	 f. Zuwebe, Baar
3.	Der Rest des Ertragsüberschuss von Fr. 307’457.59 wird auf die neue Rechnung vorgetragen und dem Konto 

«298 000 Eigenkapital» gutgeschrieben.

Zusammenfassung der Rechnung 2020
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Jahresbericht Pastoralraum Zug Walchwil

Pastoralraumleitung: Reto Kaufmann / Gaby Wiss 

Nicht nur in Zeiten von Corona ist es wichtig, dass wir Menschen Widerstandskraft entwickeln und die Sinnhaf-
tigkeit unseres Lebens erkennen. Studien belegen immer wieder, dass gerade gläubige Menschen besonders 
gut mit Krisen und Brüchen im Leben umgehen können. Und die Zugehörigkeit zu einer religiösen Gemeinschaft 
schafft Identität; dazu gehören unter anderem die Feiern von Lebensübergängen. An diesen Kernpunkten ori-
entieren wir uns in der täglichen Arbeit. Ohne unsere zahlreichen Freiwilligen wären viele Angebote nicht 
möglich.

Im Pastoralraumteam wird sehr gut und konstruktiv zusammengearbeitet, z.B. Planung gemeinsamer Gottes-
dienste an speziellen Feiertagen, Organisation und Durchführung einer Weiterbildung zum Thema «Gelingende 
Kommunikation» für alle Mitarbeitenden im Pastoralraum (aufgrund von Corona online), Erarbeitung neuer 
Texte zu den Sakramenten auf der Website der Kirchgemeinde, Organisation von TWINT für die Antonius- und 
Kerzenkassen, Beginn einer Visionsarbeit für den Pastoralraum sowie Erneuerung von Stellenbeschreibungen. 
Die Überarbeitung der Stellenbeschreibungen für Mitarbeitende mit Aufgabengebieten im Pastoralraum und in 
den Pfarreien ist nötig, um die Aufgaben und Unterstellungen (was ist Pfarreiarbeit, was gehört in den Pasto-
ralraum) transparent zu machen. 

Der Wert des Pastoralraums Zug Walchwil kam in diesem Jahr besonders gut zur Geltung. Zum einen konnten 
die Kräfte während der Pandemie gebündelt werden, zum anderen übernahmen alle im Pastoralraumteam 
Verantwortung, um die Vakanz in Walchwil zu überbrücken. Die Seelsorge war jederzeit gewährleistet. 

Die Profile der Pfarreien

Die Pfarreien des Pastoralraums haben sich im Rahmen des Projekts «Pastoral der Zukunft» eigene Charismen 
oder Profile gegeben. Als Beispiele erwähnen möchten wir einzelne Aktivitäten, die dem jeweiligen Charisma 
entsprechen und von den Menschen in den Pfarreien dankbar angenommen werden:
 
St. Michael Zug 
St. Michael als liturgisches Zentrum weiter gestalten
Seit Juni gibt es in St. Oswald jeweils am Mittwoch um 12.15 Uhr ein Mittagsgebet 
(jeweils zwischen 5 und 15 Teilnehmende).

St. Johannes Walchwil 
Geerdete Traditionen – gelebte herzliche Offenheit
Kreative Familiengottesdienste, wie z. B. Guggenmusik-Gottesdienst mit schmissiger Musik und stimmigen Texten 
am Fasnachtssonntag.
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Gut Hirt Zug
One Church – many languages; eine Kirche – viele Sprachen
Dank Live-Stream und Audio-Predigten gab es positive Rückmeldungen aus der ganzen Welt. Ab Januar rücken 
die fremdsprachigen Missionen mit den Pfarreien in Gut Hirt näher zusammen.

Bruder Klaus 
Offen – lebendig – auf dem Weg
Im August wurde eine biblisch-spirituelle Wanderung auf dem Zugerberg angeboten. Trotz Regenwetter liessen 
sich 12 Personen inspirieren und bereichern.

St. Johannes Zug
Vernetzt unterwegs mit den Menschen im Zuger Westen
Am Fasnachtsumzug der Letzibuzäli nahmen Pfarreiteam und Freiwillige mit eigenen Wagen teil und konnten 
im Gottesdienst Prinz Gregor mit Gefolge begrüssen – ebenfalls «open air» fand der ökumenische «Camping-
Gottesdienst» Anfang August viele Mitfeiernde.

Fachverantwortung Jugendarbeit
Leitung: Martin Brun
Kerngeschäft der Jugendarbeit ist das zur Verfügung stellen von Raum für die Ideen und Aktivitäten von  
Jugendlichen und deren Begleitung sowie Begleitung und Seelsorge für Jugendliche. Zu diesem Zweck werden 
unterschiedliche Angebote (spirituelle und weltliche) vorbereitet, vorwiegend auf Impulse und in Zusammenar-
beit mit den Jugendlichen selbst. Die beiden Jugendtreffs Herti und Gut Hirt sind in Betrieb. Ein spezielles  
Augenmerk wird auf die Einbindung von Walchwil gelegt. So finden Anlässe in verschiedenen Pfarreien statt 
und sind offen für alle. Gerade während der Pandemie wurden die Angebote der Jugendarbeit besonders  
geschätzt, von den Jugendlichen aber auch von den Eltern. Dank speziell erarbeiteter Schutzkonzepte konnten 
viele Anlässe durchgeführt werden. 

Die Jugendlichen besuchen viele interessante Anlässe und übernehmen Verantwortung in Planung und Umset-
zung. So werden Reinigungs-, Unterhalts- und Renovationsarbeiten zusammen mit den Jugendlichen erbracht.
 
Die 50 %-Ausbildungsstelle Jugendarbeit konnte mit Rahel Büeler besetzt werden.
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Fachverantwortung Altersarbeit
Leitung: Agatha Schnoz-Eschmann
Die Arbeit im Bereich Altersarbeit war in diesem Jahr sehr anspruchsvoll. Die Seelsorgenden mussten diesbe-
züglich speziell kreativ und flexibel sein. Pandemiebedingt stellen wir uns immer wieder die Frage: Wie können 
wir Seniorinnen und Senioren in dieser schwierigen Zeit begleiten, wie Trost spenden? Welche Antworten fin-
den wir gemeinsam auf die existenziellen Fragen des Lebens? 

Das Bedürfnis nach Abwechslung und Seelsorge war gross, aber die Möglichkeiten eingeschränkt bis unmög-
lich, gerade weil es sich bei der Zielgruppe um besonders verletzliche Menschen handelt. 

Was Veranstaltungen in der Altersarbeit betrifft, so war das Jahr stark durch Absagen geprägt. So konnten 
unter anderem auch die beliebten Seniorenferien nicht durchgeführt werden. 

Einige Aktivitäten konnten aber trotzdem stattfinden, speziell herausheben möchten wir die regelmässigen 
Seelsorge-Angebote in den Alterszentren sowie die Woche der älteren Generation zum Thema «Was ist unser 
Leben wert?», durchgeführt in Zusammenarbeit mit der reformierten Kirche und der Pro Senectute.

Momentan laufen verschiedene Sensibilisierungsprozesse, auch bei den Mitarbeitenden. Es geht darum, über 
die Pfarreigrenzen hinaus zu planen und die Bedürfnisse der Seniorinnen und Senioren im ganzen Pastoralraum 
im Blick zu haben und dementsprechend die Angebote zu koordinieren und aufeinander abzustimmen. Es werden 
Erhebungen in den Pfarreien durchgeführt: Was sind die Schwerpunkte im Bereich Altersarbeit in den einzelnen 
Pfarreien? Wie können personelle Ressourcen optimiert werden? Welche Bedürfnisse gibt es? Und wie gelingt 
eine bessere Vernetzung der älteren Menschen im ganzen Pastoralraum, ohne die Beheimatung in der eigenen 
Pfarrei aufzugeben? Befragt werden auch Personen 60+, um sie evtl. als Freiwillige zu gewinnen. Die Erfahrun-
gen zeigen, dass die Angebote bisher vorwiegend von Personen ab 75 Jahren genutzt werden. 

Fachverantwortung Religionsunterricht und Katechese
Leitung: Samuela Tekin
In einem zeitgemässen Religionsunterricht bieten glaubwürdige Menschen Erfahrungsräume an, wo das Transzen-
dente und Unsichtbare zum Thema wird. Es wird religiöses Wissen vermittelt, das sich an der Lebenswirklichkeit 
der Kinder und Jugendlichen orientiert. Dazu leistet der neue Lehrplan für Religionsunterricht und Katechese 
(LeRUKa) mit seiner kompetenzorientierten Ausrichtung einen wesentlichen Beitrag. Die Umsetzung des Lehr-
planes ist ein Schwerpunkt der Fachverantwortung Religionsunterricht und Katechese. Dabei steht die Professio-
nalisierung der Religionslehrpersonen und Katechetinnen und Katecheten sowie die Vereinheitlichung und Ak-
tualisierung der religiösen Inhalte im Vordergrund. Dazu fand im Januar eine Veranstaltung für alle 
Religionslehrpersonen im Pastoralraum statt, die von Guido Estermann, Leiter Fachstelle Bildung-Katechese-
Medien BKM (VKKZ), geleitet wurde. Aufgrund der Pandemie konnte nach dieser Initialzündung nicht wie ge-
plant an der Vision 2030 weitergearbeitet werden. Weitere Umsetzungsschritte sollen im Jahr 2021 folgen.



33

Per 1. April 2020 konnte die Fachverantwortung Religionsunterricht und Katechese mit Samuela Tekin besetzt 
werden. Der Start fiel in eine ausgesprochen schwierige Phase, beherrscht von der Pandemie. Nichtsdestotrotz 
ist der Start geglückt. Auch für die Religionslehrpersonen war es eine herausfordernde Zeit, die kreativ und mit 
viel Engagement gemeistert wurde. Ab den Sommerferien konnte der Religionsunterricht im ganzen Pastoral-
raum wieder gemäss Stundenplan stattfinden. Auch in den letzten Monaten des Jahres war die Bereitschaft der 
Religionslehrpersonen gross, den Unterricht und die Angebote soweit möglich aufrecht zu erhalten. Dazu waren 
viel Flexibilität und Ideenreichtum gefragt. Es zeigte sich, dass die Organisation als Pastoralraum Synergien 
schafft, auf die vor allem in aussergewöhnlichen Zeiten zurückgegriffen werden kann.

Fachverantwortung Diakonie 
Seit Errichtung des Pastoralraums arbeitet die Leiterin des Leuchtturms sehr engagiert im Pastoralraumteam 
mit. Beim Leuchtturm handelt es sich um ein soziales Engagement für die Einzelnen und für die Gesellschaft, 
das aus einer christlichen Grundhaltung heraus geleistet wird. Der Leuchtturm ist eine professionelle Anlauf- 
und Beratungsstelle für alle Menschen, welche im Kanton Zug wohnhaft sind, unabhängig von Herkunft, sozia- 
lem Stand, Religion und Weltanschauung. Die Angestellten des Leuchtturms beraten und begleiten Menschen 
bei persönlichen und sozialen Fragestellungen. Dabei wird Hilfe zur Selbsthilfe geleistet und die dafür benötigte 
Zeit zur Verfügung gestellt. Es handelt sich um eine unabhängige Beratungsstelle, welche der Schweigepflicht 
untersteht und kostenlos berät.

Der Kirchenrat und das ganze Pfarrei-Team danken allen ganz herzlich, die sich für eine lebendige Pfarrei Walchwil 
und den Pastoralraum Zug-Walchwil engagiert haben.

Herzlichen Dank!
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Nächster Termin:
Dienstag, 23. November 2021, Kirchgemeindeversammlung (Budget 2022)

Rechtsmittelbelehrung
1. Allgemeine Verwaltungsbeschwerde
Gegen Gemeindeversammlungsbeschlüsse kann gemäss § 17 Abs. 1 des Gemeindegesetzes (GG; BGS 171.1)  
in Verbindung mit den § 39 ff. des Verwaltungsrechtspflegegesetzes (VRG; BGS 162.1) innert 20 Tagen seit 
der Mitteilung beim Regierungsrat des Kantons Zug, Postfach, 6301 Zug, schriftlich Verwaltungsbeschwerde 
erhoben werden. Die Frist beginnt mit dem auf die Kirchgemeindeversammlung folgenden Tag zu laufen. Die 
Beschwerdeschrift muss einen Antrag und eine Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist genau 
zu bezeichnen. Die Beweismittel sind zu benennen und soweit möglich beizulegen.

2. Stimmrechtsbeschwerde
Wegen Verletzung des Stimmrechts und wegen Unregelmässigkeiten bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Wahlen und Abstimmungen kann gemäss § 17 bis des Gemeindegesetzes in Verbindung mit § 67 ff. des 
Wahl- und Abstimmungsgesetzes beim Regierungsrat des Kantons Zug, Postfach, 6301 Zug, schriftlich Be-
schwerde geführt werden. Die Beschwerde ist innert zehn Tagen seit Entdeckung des Beschwerdegrundes, 
spätestens jedoch am zehnten Tag nach der amtlichen Veröffentlichung der Ergebnisse im Amtsblatt einzu- 
reichen (§ 67 Abs. 2 Wahl- und Abstimmungsgesetz).


